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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
  
Die ordentliche Gemeindeversammlung findet statt: 
  
Freitag, 29. April 2005, 20.00 Uhr in der Mehrzweck halle  
  
Traktanden:                1. Gemeinderechnung 2004 
                                   2. Schulhausneubau; Projektierungskredit 

                        3. Generelle Entwässerungsplanung (GEP) und Generelle 
                             Wasserversorgungsplanung (GWP); Kredit für Planungsarbeiten 
                        4. Rüdlistrasse (Tannackerweg); Sanierungskredit 
                        5. Feuerwehrreglement; Genehmigung 
                        6. Spital Thun; Genehmigung Landverkauf 
                        7. Verschiedenes 

  

Verwaltungsrechnung 2004 
Der Abschluss der Verwaltungsrechnung ergibt einen Einnahmenüberschuss von Fr. 68'489.35, 
nachdem ein Defizit von Fr. 84'900.00 vorgesehen war. Der Voranschlag ist grundsätzlich   gut 
eingehalten worden, wobei einige grosse Abweichungen zum sehr guten Resultat geführt haben. 
Kreditüberschreitungen von über Fr. 2'500.00 mit Begründung: 
  

  
Mehrertrag 

  
Nach Verbuchung des Ertragsüberschusses von Fr. 68'489.35 verfügen wir über ein Eigenkapital 
von Fr. 561'529.40. Der Rat genehmigte die Rechnung 2004 einstimmig und empfiehlt sie 

029.319 Gebühren 4'564.60 Auswertung Feuerungskontrolle/ 
Passbüro 

140.380 Feuerwehr Einlage in 
Spezialfinanzierung 

36'617.65 Hohe Einlage infolge 
Subventionszahlung an Kleider 

210.319.01 Übriger Sachaufwand  2'976.45 Schülertransporte nach Thun  
210.319.04 Spezialunterricht 2'158.35 Musikschule Thun 
212.352 Oberstufenschule 18'339.05 Schulgeld Thierachern/Schülerzahl 
582.365 Einrichtungen 5'132.00 Defizit Spitex 
587.351 Fürsorgekosten Kanton 10'198.80 Veranschlagung nach Vorgabe Kanton 
620.301.02 Schneeräumung 5'603.20 Schneereicher Winter 
620.314 Strassenunterhalt 3'489.35 Strassenreingung durch Schmutz AG 
620.315 Gemeindefahrzeug 4'939.75 Höhere Reparaturen am Muli/Pneus 
700.380.01 Einlage in SF Wasser 47'973.15 Einnahmenüberschuss bei Investitionen 
710.314 Unterhalt Kanalisation 2'703.60 Kanalisation Steghaltenstutz 
720.311 Anschaffungen Kehricht 2'085.60 Deckelmulde für Grünplatz 
720.318.02 AVAG 10'555.05 Kompensation mit Ertragskonto 
903.330.01 Steuerabschreibungen 4'753.90 Nicht veranschlagbar 
940.321.05 Vergütungszinse Steuern 3'453.40 Vorbildliche Steuerzahler 
940.391 Zins Spezialrechnungen 2'535.00 Hohe Bestände in Spezialfinanzierungen 

029.451 Provisionen 7'460.50 Höherer Beitrag der BKW  
140.430 Feuerwehrsteuer 11'230.40 Steuern Vorjahre 
140.461 Subventionen 13'468.00 Nachbuchung der Subvention Kleider 
920.444 Finanzausgleich 31'908.00 Höherer Beitrag aus dem FILAG 



der Gemeindeversammlung zur Annahme. Im Anhang finden Sie - wie üblich - einen 
Zusammenzug der Verwaltungsrechnung 2004. 
Auf der Gemeindeschreiberei können Sie ein detailliertes Exemplar beziehen. 
  

Schulhausneubau  
gemäss separater Beilage 
  

Planung Wasser- und Abwasserleitungen GWP/GEP  
Unserer Gemeinde fehlt sei jeher ein gutes und vollständiges Planwerk für Wasser- 
undAbwasserleitungen. Die kantonale Gesetzgebung sieht vor, dass über diese Werkleitungen ein 
genauer Zustandsrapport erstellt wird. Damit diese Forderung erfüllt werden kann, sind eben die 
fehlenden Werkpläne vorgängig zu erstellen. Im Verlaufe der Neuvermessung sind verschiedene 
Vorarbeiten bereits durch das Vermessungsbüro Dütschler erbracht worden. Die 
Wasserkommission und der Gemeinderat beantragen der Gemeindeversammlung die 
Genehmigung folgender Kredite: Generelle Entwässerungsplanung GEP mit Werkplänen 
Fr.125'000.00 und Generelle Wasserversorgungsplanung mit Werkplänen Fr. 34'000.00. Für einen 
Teil dieser Arbeiten werden noch Subventionen erwartet, die zurzeit jedoch nicht definiert werden 
können. Sie liegen ungefähr im Bereich von Fr. 28'000.00. 
  

Rüdlistrasse  
Verschiedene Strassenabschnitte in unserem Dorf sind in einem schlechten Zustand,weshalb die 
Baukommission deren Sanierung an die Hand nehmen will. Diese Arbeiten sollen in mehreren 
Etappen erfolgen. Als erstes ist vorgesehen, die Rüdlistrasse,  oder nach neuster 
Strassenbezeichnung, den Tannackerweg in Angriff zu nehmen. Hierzu ist ein Kredit notwendig, der 
sich auf Fr. 85'000.00 beläuft. Die Baukommission und der Gemeinderat beantragen der 
Versammlung die Genehmigung dieses Kredites. 
  

Feuerwehrreglement  
Nachdem unsere Feuerwehr aufgelöst und deren Aufgaben an die Feuerwehr derStadt Thun 
übertragen wurden, ist ein neues Feuerwehrreglement zu genehmigen, das diesem Umstand 
Rechnung trägt. Der Entwurf liegt in der Gemeindeschreiberei  
öffentlich auf und kann dort bezogen werden. Die Feuerwehrkommission und der Gemeinderat 
beantragen Genehmigung des neuen Reglementes. 
  

Spital Thun  
Im Zusammenhang mit dem Übergang der Verantwortung für die Spitäler von 
denGemeindenverbänden an den Kanton hat das Spital Thun eine für den Spitalbetrieb nicht mehr 
benötigte Landparzelle im Halte von 12'000 m2 zum Kauf angeboten. Ein Kaufvertrag ist 
vorbereitet, benötigt aber noch die Zustimmung der Gesamtheit der Verbandsgemeinden. Der 
gesamte Erlös beläuft sich auf 5.9 Mio Franken, wobei unsere Gemeinde davon 43'999.20 erhalten 
soll. Gemäss unserer Gemeindeordnung ist für den Beschluss die Gemeindeversammlung 
zuständig. Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des Landverkaufes. 
  

Generalabonnement 
Das Generalabonnement steht weiterhin zur Verfügung. Für 30 Franken pro Tagkönnen Sie die 
ganze Schweiz unsicher machen. Gönnen Sie sich einen geruhsamen Tag im Zug und stellen Sie 
nach der Heimkehr ruhig fest, dass wir doch in der schönsten Gegend der Schweiz wohnen. 
  

Sozialhilfe  
Seit dem 1. Januar 2005 wird unser Sozialdienst durch die Stadt Thun bearbeitet.  
•         Die Klienten melden sich weiterhin auf der Gemeindeschreiberei Amsoldingen, zwecks 
Abklärung der Zuständigkeit. 
•         Die Gemeinde nimmt mit der Sozialarbeiterin der Stadt Thun Kontakt auf und vermittelt einen 

Besprechungstermin. 
•         Die Gemeinde übermittelt den Sozialdiensten der Stadt Thun die notwendigen Unterlagen, die 
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Sachbearbeiterin ihrerseits senden den Klienten ein Unterstützungsgesuch, das ausgefüllt an die 
erste Besprechung mitgenommen werden muss. 

  
Wir weisen darauf hin, dass sich die hilfesuchenden Personen nicht direkt bei den Sozialdiensten 
der Stadt Thun melden sollen. Dies erspart Rückfragen undUnsicherheiten bei der Zuständigkeit. 
  

Altersheime  
Bekanntlich sind die Altersheime in der Region ständig ausgelastet und freie Plätzekaum erhältlich. 
Es empfiehlt sich dringend, sich frühzeitig um einen Platz zu kümmern und sich entsprechend 
anzumelden, auch bei verschiedenen Altersheimen. Dieses Vorgehen ist auch ratsam, wenn ein 
allfälliger Heimeintritt noch nicht gleich ansteht. 
  

Private Kehrichtcontainer  
Die AG für Abfallverwertung AVAG fordert die Gewerbebetriebe auf, folgendenUmstand zu 
beachten: 
Damit die Gewerbemengen über die Anzahl verkaufter Containerplombensystemgerecht ermittelt 
werden können, ist es notwendig, dass die Gewichtslimiten der Container eingehalten werden. 800 l 
Container mit einem Gewicht über 120 kg sind mit zwei  Plomben zu versehen. Ist dies nicht der 
Fall, deckt die Gebühr den Aufwand nicht und der Container wird von den Haushaltungen 
mitfinanziert.“ 
  

Waffenplatz - Lärmimmissionen  
Das Kommando Waffenplatz Thun teilt mit: (gekürzte Fassung) „Seit Februar2004 findet auf dem 
Waffenplatz Thun die Ausbildung mit dem neuen Schützenpanzer 2000 statt. Er ersetzt den 
Schützenpanzer M 113 und verfügt - gegenüber seinem Vorgänger - anstelle der 20 mm-Kanone 
eine solche mit 30 mm. Diese neue Kanone ist deutlich lauter, umsomehr als sie über keinen 
Schalldämpfer verfügt. Deshalb wird die Schiessausbildung in Thun auf das Wesentliche 
beschränkt und möglichst in der Verlegung auf den Schiessplätzen Wichlenalp GL und Hinterrhein 
GR durchgeführt. Allerdings kann auf Schiessübungen auf dem Waffenplatz Thun nicht vollständig 
verzichtet werden. Es sind folgende Massnahmen zur Eindämmung des Schiesslärms 
vorgenommen worden: 
•         die vorgesehenen Schiesszeiten wurden reduziert 
•         die Anzahl Schüsse pro Tag wurde reduziert 
•         die Zahl der vorgesehenen Nachtschiessen wurde eingeschränkt 
•         es werden nicht mehr so viele Schüsse miteinander, bzw. kurz aufeinander abgegeben 
Zusätzlich kann - dank unseren hochmodernen Ausbildungsanlagen - nach wie vor ein wesentlicher 
Teil der Panzerausbildung auf den Schiess- und Fahrsimulatoren vermittelt werden.“ 
  

Rotkreuz - Fahrdienst  
Nach wie vor werden Personen gesucht, die sich für den Rotkreuz-Fahrdienstzur Verfügung stellen. 
Sofern Sie Interesse haben, wollen Sie sich doch bitte  direkt bei der Vermittlungs-stelle melden: 
Joseph Boos, Uttigenstrasse 28, 3661 Uetendorf, Tel. 033 / 345 11 90. 
  

Zählerableser BKW Energie AG  
Seit vielen Jahren hat Berthy Liechti zwei Mal jährlich unsere Stromzählerabgelesen. Sie hat dieses 
Amt jetzt abgegeben. Neu hat dieses Amt  jetzt an Karl Graf, Chorherrengasse 24 abgegeben. 
  
  
  

Strassenbezeichnung und -nummerierung  
In den letzten Tagen sind Sie von der Gemeindeschreiberei informiert worden, wie Ihre Adresse 
neu lautet. Dies ist das Resultat des Auftrages, den die zuständige Kommission und der 
Gemeinderat von der Gemeindeversammlung am 26. November 2004 erhalten haben. Um den 
gängigen, in ganz Europa angewandten, Richtlinien nachzuleben, waren zum Teil recht 
umfangreiche Umbenennungen notwendig. Dabei hat uns die Poststelle Amsoldingen in 
verdankenswerter Weise geholfen und ihre Meinung mit eingebracht. Wir bilden uns nicht ein, mit 
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den neuen Adressen überall auf Begeisterung zu stossen. Hat es doch auch dazu geführt, dass 
gewachsene Flur- und Weilernamen aus unserem Repertoire gänzlich verschwunden sind und nur 
noch auf alten Liebesbriefen oder Ortsplänen zu lesen sein werden. Es war aber vom System her 
notwendig, auch einschneidende Veränderungen vorzunehmen. Wir hoffen allerdings, dass die 
neuen Bezeichnungen mit der Zeit in Fleisch und Blut übergehen, und sich in ein paar Jahren jeder 
an seine Adresse gewöhnt hat. Nachdem in unserem Schreiben bereits einige Hinweise enthalten 
sind, legen wir Wert auf folgende Ergänzungen: 
•         Die neuen Adressen können ab sofort verwendet werden.  
•         Die neuen Strassenschilder werden vom 31. Oktober - 4. November vom Zivilschutz montiert, 

ebenfalls die neuen Hausnummern. Die Hauseigentümer brauchen sich nicht darum zu 
kümmern, wir besorgen die Schilder und Hausnummern. 

•         Gebäudeversicherung, swisscom, Steuerverwaltung, amtliche Bewertung, BKW Energie AG 
und Einwohnerkontrolle werden von uns auf den neusten Stand gebracht. 

•         An zwei oder drei Standorten werden Ortstafeln mit den neuen Strassenbezeichnungen erstellt, 
damit sich auswärtige Besucher in unserem Dorf sofort zurechtfinden. 

•         Das Twix-route sowie das Twix-tel wird auf den neusten Stand gebracht 
  
  

« Zu Hause dank Spitex »  
  
Tag für Tag pflegen Spitex-Fachleute kranke, rekonvaleszente (in Genesung stehende) und betagte 
Menschen. Wenn nötig besorgen sie auch den Haushalt. Dank dieser professionellen Unterstützung 
können Hilfe- und Pflegebedürftige länger zu Hause leben. Oder sie können früher aus dem Spital 
in ihre vertraute Umgebung heimkehren. 
Spitex arbeitet nach dem Grundsatz „Hilfe zur Selbsthilfe“. Wenn immer möglich zieht sie die 
Angehörigen in die Betreuung mit ein. Je länger je mehr Menschen leben jedoch in 
Kleinhaushalten, und die Verwandten wohnen oft nicht mehr in der Nähe. Zudem werden 
Patientinnen und Patienten heute immer früher aus dem Spital entlassen, wodurch die 
Übergangspflege zu Hause je länger je komplexer wird. Eine professionelle Pflege durch Spitex 
wird somit immer wichtiger. 
  
In den Gemeinden Amsoldingen, Höfen, Niederstocken, Oberstocken, Reu tigen und
Zwieselberg  erreichen Sie die Spitex unter der Telefonnummer 033 341 16 15. Wir stehen Ihnen 
für Auskünfte zu unseren Dienstleistungen gerne zur Verfügung und freuen uns, Sie bei der Klärung 
von Einsatzmöglichkeiten zu unterstützen.  
  

Kantonaler Spitex-Tag am 7. Mai 2005  
  
Am Samstag, 7. Mai 2005, findet zum vierten Mal ein kantonaler Spitex-Tag statt. Er wird dieses 
Jahr unter dem nationalen Motto „Zu Hause dank Spitex“ stehen. Die Lädeli in unseren 
Mitgliedsgemeinden werden wiederum Backwaren in unseren Papiersäcken „Spitex und Brot -
beides gehört zur Grundversorgung“ verkaufen. Wir danken bei dieser Gelegenheit den Lädeli für 
die Unterstützung, berücksichtigt sie bitte bei Ihren Einkäufen.  
  
  

Hauptversammlung: Freitag, 10. Juni 2005  
  
Am 10. Juni 2005 um 20.00 Uhr findet im Restaurant Stockhorn in Niederstocken  die 7. 
Hauptversammlung des Spitex-Vereins Stockhorn statt.  Alle Vereinsmitglieder und Interessierte 
sind herzlich eingeladen.  
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Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger  
  
Nachfolgend einige Informationen von der Primarschule Amsoldingen: 
  
Ferienplan Primarschule Amsoldingen  
  
Jahr          Ferien                  erster Ferien tag      letzter Ferientag              DIN Woche  

  
 
2004/05     Frühling (neu)        09.04.05                      24.04.05                               15 – 16  
                  Heu                        28.05.05                      05.06.05                               22 
                  Sommer                02.07.05                      14.08.05                               27 – 32  
  
2005/06     Herbst                   24.09.05                      16.10.05                               39 – 41 
                  Ruhewochenende     18.11.05                      21.11.05                               46 / 47 
                  Winter                   24.12.05                      08.01.06                               52 – 1  
                  Sportwoche           18.02.06                      26.02.06                               8 
                  Frühling                 08.04.06                      23.04.06                               15 – 16  
                  Heu                        27.05.06                      05.06.06                               22 
                  Sommer                08.07.06                      13.08.06                               28 – 32  
  
2006/07     Herbst                   23.09.06                      15.10.06                               39 – 41  
                  Ruhewochenende     17.11.06                      20.11.06                               46 / 47  
                  Winter                   23.12.06                      07.01.07                               52 – 1 
                  Sport                     17.02.07                      25.02.07                               8 
                  Frühling                 06.04.07                      22.04.07                               15 – 16  
                  Heu                        26.05.07                      03.06.07                               22 
                  Sommer                07.07.07                      12.08.07                               28 – 32  
  
2007/08     Herbst                   22.09.07                      14.10.07                               39 – 41  
                  Ruhewochenende     16.11.07                      19.11.07                               46 / 47 
                  Winter                   22.12.07                      06.01.08                               52 – 1  
                  Sportwoche           16.02.08                      24.02.08                               8 
                  Frühling                 05.04.08                      20.04.08                               15 – 16 
                  Heu                        24.05.08                      01.06.08                               22 
                  Sommer                05.07.08                      10.08.08                               28 – 32  

  
 
Papiersammlung:  
  

�      Mittwoch, 27.04.2005  
  
Ausstellung und Bilderverkauf (05.04.2005):  
  
Die diesjährige Ausstellung fand in einem etwas einfacheren Rahmen statt. Es wurden 
Gegenstände aus dem textilen und technischen Gestalten gezeigt, das Bildnerische Gestalten 
werden wir aber in Zukunft bestimmt auch wieder berücksichtigen.  
Als Beitrag zur Flutkatastrophe in Asien haben die Schülerinnen und Schüler Bilder angefertigt, um 
sie anlässlich der Ausstellung zu verkaufen. Erfreulicherweise konnten alle Bilder zum Einheitspreis 
von Fr. 5.- verkauft werden!!!   
Unsere Logopädin, Frau Irène Sprenger, war während des Seebebens in einem der betroffenen 
Länder (Sri Lanka). Glücklicherweise hielt sie sich während der Katastrophe ein wenig im 
Landesinnern auf und entkam so wie durch ein Wunder den zerstörerischen Flutwellen.  
Als wir sie dann anfragten, ob sie uns anlässlich der Ausstellung etwas über dieses schöne Land 
zeigen und erzählen würde, erklärte sie sich spontan bereit. Für ihre Fotos und ihre interessanten 
Informationen danken wir ihr recht herzlich. 
  
Wie in früheren Jahren organisierten wir auch eine Kaffeestube. Für die zahlreichen,  feinen 
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Süssigkeiten danken wir allen bestens.  
Den Reinerlös aus Kaffeestube, Bilderverkauf und einen Teil der Papiersammlung haben wir zu 
Gunsten der Flutopfer in Payagola (Sri Lanka) überwiesen.  
Betrag: Fr. 1515.60.-. Vielen Dank für diese grosszügige Spende, die ja vor allem  mit eurer 
wohlwollenden Unterstützung zustande kam. 
  
Jubiläumskonzert der Flötengruppe Amsoldingen  
Das Schülerorchester der Primarschule Amsoldingen unter Leitung von Frau Anna Schafroth hatte 
die ehrenvolle Aufgabe, zusammen mit der Flötengruppe Amsoldingen (die ihr 20-jähriges 
Bestehen feiern konnte) das Jubiläumskonzert mitzugestalten.  
Am Freitag, den 08.04.2005 war es dann soweit. Die Kirche Amsoldingen war bis auf den letzten 
Platz besetzt. Im ersten Teil vor der Pause spielte die Flötengruppe alleine und verzückte die 
Besucherinnen und Besucher mit einer breiten Vielfalt von Musikstilen und Flöteninstrumenten mit 
wunderschönen Stücken. 
Nach der kurzen Pause mischten sich die Schülerinnen und Schüler unter die Flötengruppe. 
Wiederum leitete die Dirigentin Frau Christine Schönholzer das neuformierte Flötenensemble. 
Dieses gab dabei bekannte Stücke wie Amazing Grace, Happy Boogie Time, When the Saints, 
Simple Samba…und andere  zum besten. Die Zuhörerinnen und Zuhörer waren vom Gebotenen 
dermassen begeistert, dass sie zum Teil mitklatschten und schliesslich noch eine Zugabe, die 
Kindersinfonie von Joseph Haydn, zu hören bekamen.   
  
Musical: Das Geheimnis von Tara  
  
Wie Sie bereits dem letzten „Asudinger“ entnehmen konnten, werden wir am Schuljahresende ein 
Musical aufführen. Es nehmen daran sämtliche Kinder der Primarschule Amsoldingen teil 
(Ausnahme: Kindergarten: nur 6-jährige!). Die Vorbereitungsarbeiten sind in vollem Gange. Unter 
der Hauptleitung von unserer Kollegin Frau Ruth Buri führen wir ein Musical von Wolfgang Verocai 
auf:  
„Das Geheimnis von Tara“.  
Zum Inhalt: Viele Jahre lebt die kleine Tara mit ihren Eltern im Haus ihres Grossvaters. Sie ist dort 
sehr glücklich. Doch dann, nach der Geburt ihrer Schwester, wird es im Haus des Grossvaters zu 
eng. Die Eltern entschliessen sich darum, eine eigene Wohnung zu kaufen. Da diese in einem 
Wohnblock in der Stadt ist, weit weg von Grossvaters Haus, wird Tara plötzlich einsam und traurig: 
Niemand spielt mit ihr, Leute und Häuser sind für sie hässlich. Sogar in der neuen Schule 
verzweifelt sie beinahe, denn niemand kümmert sich um sie, ja sie wird sogar ausgelacht.  
Plötzlich hält es Tara nicht mehr länger aus. Sie flieht zu ihrem Grossvater, um ihm alles erzählen 
zu können. 
Dieser tröstet und beruhigt sie und gibt ihr eine zauberhafte Flöte mit. Es ist eine irische Tin 
Whistleflöte.  Tara  soll damit nur in Notsituationen spielen, wenn sie sich ganz unglücklich fühlt… 
  
Was diese Flöte bewirkt und wie sich die Situation für Tara verändert, das können Sie an einem 
unserer Aufführungstage erfahren. Wir laden Sie dazu recht herzlich ein. 
  
  
Aufführungsdaten:   
  

  
�            Dienstag, 21.06.2005  
�            Donnerstag, 23.06.2005  
�            Freitag, 24.06.2005  

  
  
Projektwoche: 23.05. – 27.05.2005  
Ziel dieser Projektwoche ist es, die einzelnen Elemente des Musicals zu festigen und zu verfeinern 
und so Instrumentalbegleitung, Gesang, Tänze und Sprechrollen zusammenzusetzen und die 
Technik in Griff zu bekommen.  
Während dieser Spezialwoche wird ein besonderer Stundenplan gelten. Die 5-jährigen 
Kindergärteler haben während dieser Woche keinen Unterricht. An folgenden Wochentagen haben 
wir auch am Nachmittag Unterricht: Montag, Dienstag und Donnerstag.  
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An dieser Stelle möchten wir allen, die wegen unseren Schulaktivitäten (Ausstellung, Projektwoche, 
Musicalaufführungen) auf die Halle verzichten müssen, für ihr Verständnis recht herzlich danken.  
  
Thuner Ferien(s)pass 2005  
Der Thuner Ferien(s)pass 2005 findet vom 4. bis 30. Juli mit rund 120 verschiedenen Angeboten in 
Thun und Umgebung statt. Rund 3800 Plätze stehen den Schülerinnen und Schülern zur 
Verfügung. Anmeldeschluss ist der 3. Juni 2005. Die Ferienpasszeitung erscheint am 19. Mai 2005 
als Beilage im Thuner Amtsanzeiger oder wird ab diesem Datum im Internet unter 
http://www.thunerferienpass.ch/ publiziert. 
Das Grundangebot, das während 6 Wochen seine Gültigkeit hat und zwar vom 4. Juli bis 13. 
August 2005, enthält unter anderem Gratiseintritte in Bäder der Region, Eintritte in Museen sowie 
Gutscheine. Der Zirkus Balloni gastiert auch dieses Jahr  vom 4. bis 8. Juli 2005 in Amsoldingen.  
Anmeldeunterlagen werden ab 2. Mai 2005 direkt via Primarschule Amsoldingen an die Kinder 
verteilt. 
  

Der Schulleiter: Heinz Schafroth 
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Internationales Jahr des Sports und der Sporterziehung 
2005  

Turnverein Amsoldingen       
  
  
  
  
  
  
 

bewegen - begegnen ! 
  
  
Die UNO hat auf Anregung von Altbundesrat Adolf Ogi das Jahr 2005 zum  
Internationalen Jahr des Sports und der Sporterziehung  erklärt. 
  

Der Turnverband Berner Oberland ruft im Projekt "Jedem Dorf seinen Ogi-Weg"  alle 
Turnvereine im Berner Oberland auf für das Jahr 2005 in ihren Gemeinden einen oder 
mehrere Wegstrecken auszuwählen und als Weg des Sports und der Freundschaft  zu 
definieren. 
  

Der Turnverein Amsoldingen eröffnet am  
Samstag, 30. April 2005 um 13.00 Uhr  

bei der Mehrzweckhalle die beiden Ogi-Wege der Gemeinde Amsoldingen.  
  

Alle (Klein und Gross, Jung und Alt) sind herzlichst Eingeladen !  
  
TV Amsoldingen 
Bernhard Zürcher 
  
  
  
  
  
Rad Wander Ferien Thun West   
  

 
  

  
An Auffahrt (05.05.05)  -  auf zum Radwandern  
  
Am 05.05.05 (Auffahrt) wird das Radwandernetz Thun-West eröffnet. Eröffnet werden die drei 
Velowanderrouten, Möränensee-Route, Stockental-Route und die Belpberg-Route, sowie drei 
Wanderwege. Am 5. Mai (Auffahrt) findet beim Bergschulhaus Uetendorf ab 11.00 Uhr die offizielle 
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Eröffnung der Routen statt. 
Informationen (Flyer und Broschüre) zu den Routen sind auf den Gemeindeverwaltungen erhältlich 
oder können über die Homepage http://www.thun-west.ch/ bestellt und auch abgerufen werden. 
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